
economics    feminism and science

Informationen

Tagungsort
Hochschule für Technik und Wirtschaft (HTW) Berlin
Treskowallee 8, 10318 Berlin
Campus Treskowallee, Audimax

Anfahrt
Vom  Bahnhof Alexanderplatz mit der U-Bahn Linie 5 (U5) 
Richtung Hönow bis zur Station Tierpark (Dauer ca. 20 min) 
dann etwa 5 Minuten Fußweg oder eine Station mit der Tram 
in Richtung Karlshorst (Haltestelle: Treskowallee/HTW) 

Wissenschaftlicher Ausschuss von efas
Dr. Sünne Andresen, Freie Universität (FU) Berlin
Prof. Dr. Miriam Beblo, Hochschule für Wirtschaft 
und Recht (HWR) Berlin 
Nina Bessing, Europäische Akademie für Frauen in Politik 
und Wirtschaft Berlin e.V. (EAF)
Prof. Dr. Ilona Ebbers, Universität Flensburg
Prof. Dr. Friederike Maier, Hochschule für Wirtschaft 
und Recht (HWR) Berlin
Prof. Dr. Renate Ortlieb, Karl-Franzens-Universität Graz, 
Österreich
Prof. Dr. Notburga Ott, Ruhr-Universität Bochum
Katharina Pühl, Freie Universität (FU) Berlin
Dr. Karin Reichel, Werkstatt für Organisations- und Per-
sonalforschung e.V., Berlin
Cornelia Schmidt, KWB e.V., Worklife Koordinierungsstelle 
Familie und Beruf, Hamburg
Norma Schmitt, Europa-Universität Viadrina, Frankfurt/
Oder
Dr. Margit Schratzenstaller-Altzinger, Österreichisches 
Institut für Wirtschaftsforschung - WIFO, Wien
a.o. Prof. Dr. Doris Weichselbaumer, Johannes Kepler 
Universität (JKU) Linz, Österreich - z.Z. Gastprofessorin 
am Harriet Taylor Mill-Institut an der Hochschule für Wirt-
schaft und Recht (HWR) Berlin 
Link: http://efas.htw-berlin.de/?page_id=31

Kontakt

Abendessen
Das gemeimsame Abendessen ist für alle Teilnehmenden 
optional. Das Abendessen ist für 19.30 Uhr geplant. Sie 
finden die Informationen zu dem Restaurant auf der efas-
Homepage. Für die Planbarkeit bitten wir um Anmeldung.

Tagungsgebühr
Die Tagungsgebühr in Höhe von 40 € für beide Tage (20 € 
pro Tag) und ermäßigt 20 € (10 € pro Tag) für Studierende, 
Arbeitslose etc. ist vor Ort zu entrichten.

Ansprechpartnerinnen
Heidrun Messerschmidt, Maria Puhlmann

efas-Geschäftsstelle an der Hochschule für Technik 
und Wirtschaft (HTW) Berlin
Treskowallee 8, 10318 Berlin
Telefon: +49 (0) 30-5019 2414  
oder +49 (0) 30-5019 2405
Fax: +49 (0) 30-5019 48 2405 
E-Mail: efas-netzwerk@htw-berlin.de
Homepage: http://efas.htw-berlin.de

unterstützt von:

9. efas-Jahrestagung

Wachstum 
– 

Fortschritt 
–

Lebensqualität:

(k)eine Geschlechterfrage?

24. & 25. November 2011

Tagungsort:
Hochschule für Technik und 

Wirtschaft (HTW) BerlinDas Ökonominnen-Netzwerk

Harriet Taylor Mill-Institut 
an der Hochschule für Wirtschaft 
und Recht (HWR) Berlin

http://efas.htw-berlin.de/?page_id=31
http://efas.htw-berlin.de


12.15 Das Arbeits-BIP - geschlechterneutral?
Prof. Dr. Werner Sesselmeier, Leiter  der 
Abteilung Wirtschaftswissenschaft an der 
Universität Koblenz-Landau

13.15 Mittagsimbiss

14.00 Preisverleihung
efas-Nachwuchsförderpreis 2011

14.45 Die neue Wachstumsdebatte – auch die ist 
erstaunlich geschlechtsneutral
Dr. Birgit Soete, Wissenschaftliche Refe-
rentin, Ökonomie / Geschäftsstelle, Wis-
senschaftlicher Beirat der Bundesregierung 
Globale Umweltveränderungen (WBGU)

15.45 Kaffeepause

16.00 bis 
18.00

Forschungsforum – Forschungsprojekte 
von efas-Mitgliedern

ca. 19.30 gemeinsames Abendessen

09.30 Grundzüge der Lebensweltökonomie 
Dr. Maren A. Jochimsen, Universität 
Duisburg-Essen, Essener Kolleg für Ge-
schlechterforschung 
und
Dr. Ulrike Knobloch, Oberassistentin mit 
Schwerpunkt Gender, Departement Sozial- 
wissenschaften, Universität Freiburg/Schweiz 

10.30 Messung von geschlechtsspezifischer Un-
gleichheit: Vom Sinn und Unsinn interna-
tionaler Indikatoren und Rankings 
Prof. Dr. Stephan Klasen, Leiter des Ibero-
Amerika Instituts für Wirtschaftsforschung 
an der Universität Göttingen (IAIW) 

11.30 Geschlechtersensible Wohlstandsmessung 
und ihre politische Durchsetzbarkeit: Zur 
Rolle von Wissensproduktion und Wissens-
transfer
Dr. Gülay Caglar, Fachgebiet „Gender und 
Globalisierung“ an der Humboldt-Universität 
zu Berlin

12.30 Mittagsimbiss

13.15 Wirtschaftliche Zukunftsfragen - aus der 
Sicht der Care Ökonomie
Mascha Madörin, freie Wissenschaftlerin, 
Münchenstein/Basel, Schweiz

14.15 Green Economy: Gender_Gerecht! Eck-
punkte für eine gendergerechte Zukunft 
jenseits des Wachstumszwangs
Dr. Friederike Habermann, freie Wissen-
schaftlerin, Mannheim

15.15 Kaffeepause

15.30 Wirtschaftspolitisches Forum: Visionen 
von Wachstum – Fortschritt –  Lebens-
qualität als Geschlechterfrage
Podiumsdiskussion (siehe efas-Homepage)

17.00 bis
ca.17.30

efas-Vernetzungstreffen & efas 2012

Die Bedeutung der Geschlechterverhältnisse für die Ent-
wicklung alternativer Wirtschafts- und Gesellschaftsmo-
delle für eine sozial gerechtere und ökologisch nachhal-
tigere Wirtschafts- und Lebensweise ist das Thema der 9. 
efas-Jahrestagung „Wachstum - Fortschritt - Lebensquali-
tät: (k)eine Geschlechterfrage?“. Was heißt Geschlechter-
sensibilität bezogen auf die Analyse und die Entwicklung 
quantitativer und qualitativer Standards für eine nach-
haltige Wirtschaftspolitik? Welche (neuen) Erkenntnisse 
bietet die feministische Ökonomie für die Diskurse in der 
Wirtschaftspolitik der Gegenwart und Zukunft?  
Wir laden Sie herzlich zu der efas-Tagung ein!

09.30 Anmeldung

10.00 Begrüßung und Eröffnung
Prof. Dr. Michael Heine, Präsident der Hoch-
schule für Technik und Wirtschaft (HTW) Berlin 

10.15 Enquête-Kommission 
„Wachstum, Wohlstand, Lebensqualität“: 
Aktueller Diskussionsstand und bevorste-
hende Herausforderungen
Prof. Dr. Beate Jochimsen, Mitglied der 
Kommission und an der Hochschule für Wirt-
schaft und Recht (HWR) Berlin

11.15 Zur Postwachstumsgesellschaft – auch
aus der Genderperspektive
Prof. Dr. Angelika Zahrnt, Rat für Nachhal-
tige Entwicklung & Ehrenvorsitzende beim 
Bund für Umwelt und Naturschutz Deutsch-
land e.V. (BUND) 

Tagungsprogramm

Donnerstag, 24.11.2011

Freitag, 25.11.2011

http://efas.htw-berlin.de/?page_id=3691

